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Vorlage Nr.  472/09

Besch I ussvorsch Ia g / E m pfeh I u n g :

Der  Jugendh i l feausschuss  n immt  d ie  Aus führungen der  Verwa l tung zur  Verände-
rung des Bei t ragsrechts im Bereich der Kindertageseinr ichtungen und der
Bet reuungsformen im Schu lbere ich  zur  Kenntn is .

Begründung:

I .  Vorbemerkungen

Der Rat der Stadt Rheine hat die Verwaltung durch Beschluss vom 06. Oktober
2009 (Vor lage Nr.  320/09) beauftragt,  d ie Fragen der Bei t ragsgestal tung in den
Bet reuungsformen der  K inder tagese inr ich tungen und der  Bet reuungsangebote  im
Schu lbere ich  umfassend au fzubere i ten  und d ie  f inanz ie l len  Auswi rkungen zu  er -
mi t te ln .

Der Anlass für  d iesen Auftrag ist  der Antrag der SPD-Frakt ion im Rat der Stadt
Rhe ine  vom 19.  01 .  2009 (s iehe An lage) ,  d ie  Besch luss fassung des  JHA vom 25.
Jun i  2009 un ter  TOP 6  zur  Vor lage Nr .  243109 und der  Vorsch lag  der  Verwa l tung
für  e ine  e inhe i t l i che  Be i t ragsabwick lung in  den Bere ichen K inder tagese inr ich tun-
gen,  K inder tagespf lege und Bet reuung im Schu lbere ich .

I I .  Auswirkungen veränderter Einkommensstufen auf das El ternbei-
t ragsaufkommen im Bereich der Kindertageseinr ichtungen

Um Verg le ichsberechnungen fü r  un tersch ied l i che  E inkommensstu fen  ans te l len  zu
können,  wurde fü r  d ie  Fes t legung der  Ausganqsbas is  zunächs t  das  E l te rnbe i -
t ragssol l  für  das laufende Kindergartenjahr 2009/2010 unter Berücksicht igung
der Daten von Oktober 2009 ermit te l t .  Danach wird s ich für  das laufende Kinder-
gar ten jahr  das  Be i t ragsaufkommen unter  Berücks ich t igung der  b is lang gü l t igen
Einkommensstufen wie fo lqt  entwickeln :

aktuelle Einkom-
mensstufen

Gesamter-
gebnis

bis 75.OOO € 0 , 0 0
bis 25.OOO € L 4 9 . 2 9 2 . 9 6
bis 37.OOO € 3L3.027,68
bis 49.OOO € 35L. t74 .O0
bis 67.OOO € 363.257,28
bis 73.OOO € 276.352,08
bis 85.OOO € r35.273,96

über 85.OOO € 358.994,52
Gesamterqebnis L.947.372.44
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Unter Berücksicht igung der von der SPD-Frakt ion beantragten Veränderung der
Einkommensstufen wird s ich das El ternbei t ragsaufkommen wie fo lgt  entwickeln:

Einkommensstufen
Gesamter-

gebnis

bis 77.5OO € 0 . 0 0
bis 3O.OOO € 1 8 0 , 0 9 6 , 6 0
bis 4O.OOO € 245.r23,64
bis 5O.OOO € 304.280,88
bis 67.0OO € 3 2 0 . 0 1 8 . 1 6
bis 73.OOO € 276.352,08
bis 85.OOO € L35.273,96

über 85,OOO € 358.994,52
Gesamteroebnis 1 .820.  L39,84

Var ian te :  Be i  Anhebung der  un ters ten  E inkommensstu fe  au f  20 .000,00  €  und
Beibehal tung der veränderten Bei t raqsstufen aus dem vor l iegend Antrag wird
s ich  das  E l te rnbe i t raosaufkommen wie  fo lq t  en tw icke ln :

Einkommens-
stufen

Gesamter-
gebnis

bis 2O.OOO € 0 , 0 0
bis 3O.OOO € L 5 2 . 7 7 6 , 3 2
bis 4O.OOO € 245.r23,64
bis 5O,OOO € 304.280.88
bis 67.OOO € 3 2 0 . 0 1 8 . 1 6
bis 73.OOO € 276.352,08
bis 85.OOO € L35.273,96

über 85.OOO € 358.994,52
Gesamterq-ebnis: L.792.8L9,56

Für  d ie  un tersch ied l i chen Berechnungen s te l len  s ich  d ie  f inanz ie l len  Auswi r -
kungen w ie  fo lg t  dar :

Voraussicht l iches El tern bei t ragsaufkom men
unter  Berücks ich t igung der  ak tue l len
Be i t ragssatzung 1 .947.372,48  €

Voraussicht l iches El ternbei t ragsaufkommen
unter  Berücks ich t igung der  E inkommensstu fen
aus dem Ant rag  der  SPD-Frak t ion  1 .820.139,84  €
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Voraussicht l iches El ternbei t ragsaufkommen
unter  Berücks ich t igung der  neuen E inkommens-
stufen und einer ersten Einkommensstufe
b i s  2 0 . 0 0 0 , 0 0  C r .792.8r9,56 €

Bei  der  Anwendung der  neuen E inkommensstu fen  mi t  e iner  E ingangss tu fen  von
17.500,00  €  i s t  m i t  M indere innahmen von L27.232,64  €  zu  rechnen.

Be i  der  Anwendung der  neuen E inkommensstu fen  mi t  e iner  E ingangss tu fen  von
20.000,00  €  i s t  m i t  M indere innahmen von 154.552,92  €  zu  rechnen.

Aussagen zum Deckungsgrad des El ternbei t ragsaufkommens unter
Berücksicht igung der unterschiedl ichen Einkommensstufen

Die  F inanz ie rungssys temat ik  im K inderb i ldungsgesetz  geht  davon aus /  dass  d ie
Betr iebskosten einer Kindertageseinr ichtung durch Mit te l  des Landes, der Kom-
mune,  des  Trägers  und der  E l te rn  f inanz ie r t  werden.  Während d ie  F inanz ie rungs-
antei le der betei l igten öf fent l ichen und freien Träger ger ingfügig unterschiedl ich
sind, ist  der El ternbei t ragsantei l  f ik t iv  mit  19 o/o angesetzt .

Unter Berücksicht igung der Brut tobetr iebskosten für das Kindergartenjahr
2009/2010 in  Höhe von 12 .603.958,73  €  be t räg t  das  vorauss ich t l i che  E l te rnbe i -
t ragsaufkommen gemessen an den Brut tobetr iebskosten

b e i  L . 9 4 7 . 3 7 2 , 4 8  €  =
be i  1 .820.139,84  €  =
be i  t .792.8 t9 ,56  €  =

t5,45 o/o,

14,44 o/o Ufld
L4,22 o/o.

Bei dieser Betrachtung muss jedoch noch berücksicht igt  werden, dass das auf die
Oktoberdaten 2009 hochgerechnete El ternbei t ragsaufkommen bei  g le ichbleiben-
den Brut tobetr iebskosten sich reduzieren wird,  da weitere Absetzungen von dis-
z ip l in ie renden Höchs tbe i t räge zu  erwar ten  s ind .

Angesichts der zu erwartenden Bei t ragsausfäl le in erhebl icher Höhe bei  der An-
wendung der veränderten Einkommensstufen schlägt die Verwaltung vor,  erst  im
Rahmen der  Hausha l tsp lanbera tungen fü r  das  Jahr  2010 in  Kenntn is  der  Haus-
hal tssi tuat ion Fragen der Bei t ragsgestal tunq zu entscheiden,

I I I .  Grundüber legungen zur einhei t l ichen Rechtsgrundlage für die Er-
hebung von Bei t rägen im Bereich der Kindertageseinr ichtungen
und der Betreuung in den Schulen

Eine  e inhe i t l i che  Rechtsgrund lage fü r  d ie  Erhebung von Be i t rägen in  den Bere i -
chen K inder tagese inr ich tungen,  K inder tagespf lege und Schu lbe t reuung w i rd  se i -
tens  der  Verwa l tung angest reb t .  Es  ergeben s ich  jedoch Frages te l lungen,  d ie  e i -
ner  Abk lä rung n ich t  nur  zw ischen Soz ia l -  und Schu lverwa l tung er fo rdern ,  son-
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dern  auch d ie  E inbez iehung der  be te i l ig ten  Anb ie te r  im Schu lbere ich  bedür fen ,
D ie  Vorarbe i ten  h ie rzu  s ind  erheb l ich .

Einkommensbegr i f fe und Einkommensstufen

Die Einkommensbegr i f fe s ind zwar in beiden Tät igkei tsfeldern ident isch, jedoch
gibt  es unterschiedl iche Einkommensstufen. Während im Bereich der Kinderta-
geseinr ichtungen z.Zt .  mit  B Einkommensstufen gearbei tet  wird,  kennt die Ent-
ge l t tabe l le  im Schu lbere ich  6  E inkommensstu fen .  Auch s ind  d ie  S ta f fe lungen un-
te rsch ied l i ch .  D ie  Höhe der  K indergar tene l te rnbe i t räge w i rd  durch  d ie  Kommune
absch l ießend gerege l t ,  D ie  ak tue l len  Entge l te  im OGS-Bere ich  werden durch  d ie
Kommune festgesetzt ,  wobei  jedoch die Obergrenze durch Vorgaben des Landes
NRW gedeckel t  is t .

Geschwisterermäßig u nq

Die  Geschwis te rermäßigung in  be iden Bere ichen is t  un tersch ied l i ch  gerege l t .  Im
Schu lbere ich  bes teh t  fü r  das  1 .  K ind  d ie  vo l le  Be i t ragspf l i ch t ,  fü r  das  2 .  K ind  g i l t
e ine  S0oÄige  Geschwis te rk indbef re iung,  Für  das  3 .  K ind  in  der  Schu lk indbet reu-
ung besteht die vol le Bei t ragsbefreiung.

Im Kindergartenbereich besteht die Regelung, dass bei  Geschwisterkindern,  d ie
gleichzei t ig eine Kindertageseinr ichtung besuchen, die kostenintensivere Betreu-
ungsform bei t ragspf l icht ig ist ,  Schon ab dem 1. Geschwisterkind gi l t  d ie 100 o/o

ige Bei t ragsbefrei  ung.

Be i  e iner  e inhe i t l i chen Rechtsgrund lage fü r  d ie  Erhebung von Be i t rägen is t  d ie
Geschwis te rk indermäßigung zu  vere inhe i t l i chen und neu zu  de f in ie ren .  So l l te  d ie
b is lang gü l t ige  Geschwis te rk indrege lung aus  dem K indergar tenbere ich  auch au f
die Entgel te in der Schulbetreuung ausgeweitet  werden, so ist  im Bereich der
Entge l te  fü r  d ie  Schu lbe t reuung mi t  M indere innahmen von ca .  62 .000,00  €  jähr -
l i ch  zu  rechnen.

Es  is t  denkbar ,  dass  Mindere innahmen aus  e iner  e inhe i t l i chen Geschwis te rk in -
dermäßigung dadurch  kompens ier t  werden,  dass  d ie  Geschwis te rk indrege lung im
Kindergar tenbere ich  der  heut igen Rege lung im Schu lbere ich  angepass t  w i rd .  Das
bedeutet  aber gleichzei t ig eine zunächst stärkere f inanziel le Belastung der El tern
im K indergar tenbere ich .  Durch  d ie  längere  Inanspruchnahme e iner  reduz ie r ten
Geschwisterermäßigung übergrei fend in den Systemen Kindertageseinr ichtung
und Schu lbe t reuung würde s ich  d ieser  Nachte i l  aber  w ieder  ausg le ichen können.

Unterschiedl iche Rechtsgrundlagen bei  der unterschiedl ichen bei
der Erhebung der Kindergartenel ternbei t räge bzw. der Entgel te
im OGS-Bere ich

Die El ternbei t räge nach dem Kinderbi ldungsgesetz stel len eine öf fent l ich-
rech t l i che  Forderung dar  und können nach ge l tendem Recht  nur  durch  d ie  Kom-
mune erhoben werden.  D ie  Be i t räge fü r  den OGS-Bere ich  s te l len  nach der  derze i -
t igen Rechtsgrundlage (Ratsbeschluss) ein pr ivatrecht l iches Entgel t  dar.  Die Ent-
ge l te  im OGS-Bere ich  werden vor  d iesem Hin tergrund auch von den Anb ie te rn  im
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OGS-Bere ich  berechnet  und kass ie r t .  E ine  e inhe i t l i che  Satzung zur  Erhebung a l -
ler  Bei t räge mit  unterschiedl ichen Bei t ragstabel len führt  automat isch dazu, dass
den Anbietern im OGS-Bereich Aufgaben und damit  Finanzmit te l  entzogen wer-
den müssen.  D ie  Abwick lung von ca .730 Be i t rags fä l len  fü r  den Schu lbere ich
müsste  innerha lb  der  Verwa l tung er led ig t  werden.  H ie r fü r  müssen e ine  zusätz l i -
che Personalressource von 2/3 Stel le und ein zusätzl icher EDV-Arbei tsplatz ge-
schaf fen  werden.  D ie  Künd igung der  Vere inbarungen mi t  den Anb ie te rn  im
Schu lbere ich  müss te  b is  zum 31.01 .  2010 ausgesprochen werden,  dami t  s ie
zum Schul jahreswechsel  wirksam werden könnte.

Vor dem Hintergrund der noch umfangreichen Vorarbei ten ist  aus Sicht  der Ver-
wa l tung e in  e inhe i t l i ches  Be i t ragsrecht  fü r  den Bere ich  der  K inder tagese inr ich-
tungen und der  Bet reuungsformen im Bere ich  der  Schu len  rea l i s t i sch  ers t  zum
01.  08 .  20LL zu  er re ichen.

An lagen:
Ant raq  der  SPD-Frak t ion  vom 19.01 ,2009
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Antrag der SPD Frakiiotl

Sehr geehne Frar :  Dr  Bl l rgermeister in  Kordfe lder ,

die SPD Freklion im Rat der Siadt Rheine beanträEt iür die nächsie Sitzung
cies Jugendhr l feausschtrsses arn i2 .  Februar  2009 fo lgende' iagesordnungspunkie.

I ) Anpassung Cer Richti inierlJef KinCertagestagespilege

mrt denr Ziel die Rich{linien der Kinderlagespflege in der Fornl anzupasse n,
dre Kostenerstattt ing von gegenwärtig 2,00 Eliro bis 3,50 ELiro aui 3,00 Euro
brs 4 5C Eurozu cr-hohcn Dtc Vcnircltung mogc i: it lc dle erforclei ' l iche
R ich tl in ie n an dcrr-t n g ausarbe iien u nd zr-lr Besc hl ussfassu n g vorlegen

2 )  Senkr t r tg c ler  Krndergar tenbei t räge

mrt derr Ziel enrcr schrit iv,reisen Senkr:ng der Kjnderbeitrage für Famllien in
Rheine In einern ersten Schritt solldie Beitragsfreiheit ab denr neuen
l( inde i -Eai ienla i r r  für  untere Einkof imensgruppen auf  17,SCC äuro e i -höht  we i -deä.
Die z 'wei te Einkorrr lensgr l rppe wircJ von b is lang 25.0Ü0 Euro auf  3ü.000 Euro,  d je
dr i t te  Einkommensgrurppe wird von b is lüng 37 000 auf  40.000 Euro und d le funf te Einkcrrnrensgluppe
wird vün bistarig 4r:i.ü00 Euro auf 50.000 Euro Jahreseinkommen e rhöht. AIle rveiteren
Einkom m ensgruppen b le iben unber l jh  r t .
Die rn der Sa?ung arisgefl ihrte Frhöhrrng der Eltetnbeilräge lm 1 5 % nach $ 3 Abs ? v;ircj
, :ururkgenon;rnc l  Uie Verw:r l rL; i lq  äoqe b; i {e d ie er force r l iche Saüunqsändai ' i ; iq  ausarb,e i ten und zur
fScscn l . r ss fessL rng  v ( i r l egen .

3 ) FörcjerLr n g cler fVlitta g sverpflegu ng in Kinderta geseinttchtu n gen

irri cienr Ziel. dass ab denr 01.04.2009 ein Kostenbeiirag von 1,50 Et-tro pro
Mittagsverpflegung fur ledes förderfähige Kind im Elernentarbereich zur
Ver iugung ste l r r  i )  e  Veruva; iung Inöge br t te den entsprechenden Beschlussvo; 'scn,ag eLrsarbe i ten und
zur Beschlussfassung vor legen
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